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beauftragt hat; so ist hierzu Termin auf Mittwo
chen den i5. September d.I. Vormittags um loUhr
auf das Friedenegerichts Audtenzzimmer dahrer an,
beraumt, welches Kauflustigen mit dem Bemerken
bekannt gemacht wird, daß die Arrestanlegung den
26. April d. I., die Einschreibung in daö Hypo,
thekenregister den 6. May d. I. geschehen, die
Grundstücke für 200 Rthlr. eingesetzt sind, und daß
die Kaufbedingungcn täglich bei dem Unterzeichneten
eingesehen werden können, auch mit den bisheri
gen Geboten fortgefahren wird.

Len 16. August i8i3.
Der Friedensrichter,

M eistertin.
Kraft Auftrags.

7* Gudensberg. Indem heutigen, aufInstanz
des Handelsmann Michael Levi Elias dahier zu Gu
densberg und auf Betreiben des von demselben be,
stellten Anwalts, Herrn Prokurator und Staats,
Raths, Advokat von Wangenstein, zu Kassel, nach
der Ankündigung vom 21. Iuniuö d. I., abgehal,
tenen Verkaufs,Termine sind auf nachfolgende, dem
Einwohner und Ackermann Michael Döring, zu
Gleichen, dahiestgen Kantons zubehörige Grund,
stücke, als: i) ein Haus, ist ein Kötersitz, wovon
Ö Heller Hofschilling und i Rauchhuhn in die Ren,

therey entrichtet werden; r) die Gemeindsnutzung
und 3) T'sÜJcf. 6Rt. Erbgatten, zwischen Johann
Adam Haupt n"d dem Wege gelegen, Nro. Ch.25.
Lit. G. in der Kommüne Gleichen belegen, 150 Tha,
ler geboten worden. Da nun solches Gebot nicht
annehmlich, so hauen die Creditoren nach Arik. 647.
der Prozeßordnung, um eine neue Versteigerung
gebeten, welchem Gesuch von Seiten des kommit,

tirten Friedenegerichts statt gethan worden. Es ist
daher anderwciterVersteigerunss Termin, aufMon,
tag den 6. September d. I., Vormittags u Uhr,
nach Gleichen, in die Wohnung des dasigen Orts,
Maire, Herrn Johann Hermann Dietrich, auf be,
fonderes Ansuchen der Gläubiger bestimmt, und
werden hierzu die Kauflicbhaber eingeladen, in
xrseüxo daselbst stch einzufiltden, zu bieten und
das Weitere zu gewärtigen. Die Arrest, Anlegung
erfolgte den 14. April d. I. und die Eintragung in
das Hvpothekenregister den i6ten ejusdem. Uebri,
gens können die Kaufbedingungcn täglich auf dem
Friedensgerichte eingesehen werden.

Am 6. August 18,3.

DaS kommittirte Friedensgericht daselbst.
Unterzeichnet: Bödickcr- Lemcke.

Für die Treue dieser Abschrift.
Der Sekrelair, Lemcke»

^ogis in Kassel zu vermtethen:

I. In der Schloßstrcße, in des Bäckermeister Cchrö,
ders Haus, ein Logis, bcstcht in Stube, Kammer,
Küche, Keller und Slattung; auf Michaeli.

2 . Bei dem Restaurateur Frohn gegen dem Stock,
Haus über, in dem neu erbauten Hause, ein

. Zimmer mit Meublcs für Meßfremde oder sonst für

ein paar Herrn; sogleich.
3. In der Diontsienstraße Nr. 97, ein Logis, beste,

Send in einer großen tapezirten Eckstube, einer daran
befindlichen Kammer und Küche, nebst verschlossenen
Keller, und Holzplatz, ohne Meubles; auf Michaeli.

4. Die untere Etage in einem Hause am Steinweg,
bestehend aus 2 Stuben, sKammern, Vorplatz und

Küche auch Stallung für 2 Pferde, Boden, Keller,
Waschhaus und Schweinestall, auf Michaeli. Die
Waisenhausbuchdruckerei sagt wo.

5. Auf der Oberneustadt in der Wilhelmsffraße Nro.
140. eine Stube und Kammer, mit Meubles; und
noch ein kleines Anfang September.

6. In der Frankfurther Straße Nro. 13. i Stube,
mit Meubles; sogleich.

7. In der Martinistraße Nro. 80. dicht an dem Hof,
Hospital 2 Treppen hoch, em.e schöne wohlmeubirte
Stube, nebst Schlafkabtnet, vom i. September an,
um einen billigen Preis.

8. Une chambre garnie devant la place des etats
Nro. 59. d’abord.

Eine Stube, nebst Kammer, mit Meubles vor
dem Platz der Stande Nro. 5y. sogleich.

9. In der obersten Jvhannesstraßc Nro. 385. eine
meublirte Stube, 2 Treppen hoch.

10. Ein Logis in der Beletage bestehend aus einem
Vorzimmer, einer Stube und Kabinet, mit oder
ohne Meubles, vom i September dieses Jahrs an.
Man melde stch in Nro. 96. Platz der Stände ^wet
Treppen hoch bei dem Eigenthümer.

n. Bet Charvin im Badhaus eine meublirte Stube,
Anfang September.

Personen, welche verlangt werden:

1. Es wird ein Marqueur, welcher mit guten Zeug»
Nissen versehen seyn muß, auch eine Person, welche
gut bürgerlich kochen kann, verlangt; beide auf
Michaeli.

2. In Nro. 155. der Königsffraße zwei Treppen hoch
wird auf Michaeli ein Bedienter zur Aufwartung
gesucht.*I.

Personen, welche Dienste suchen:

I. Zwei Frauenzimmer von honetter Familie, welche
mehr auf eine freundliche Begegnung als aufgroßen
Gehalt sehen, wünschen, die eine bei einem großen
Landhaushalt, die andere aber zur Besorgung eines
kleinen Hauswesens, sofort oder auf Michaeli an,
gestellt zu werden. Nachricht hierüber ertheilt der
Audienz, Huissier Böse zu Osterode am Harze.


